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Abbildung: Übersicht »Demokratie leben!« (Eigene Darstellung) 

Anlage 1 zu BU 2019/052 

 

Zahlen und Schaubilder zur Partnerschaft für Demokratie Landkreis Göppingen 

 

1. Struktur 

 

In der folgenden Darstellung ist die gesamte Projektstruktur unserer „Partnerschaft für 

Demokratie“ im Zuge des Bundesprogramms „Demokratie Leben!“ abgebildet.  

Dargestellt sind ebenso die verschiedenen Fördertöpfe, deren Verwaltung sowie die 

Entscheidungswege.  
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2. Lokale „Partnerschaft für Demokratie“ (PfD) 

 

Die Arbeit im Landkreis Göppingen fällt unter den Bereich »bundesweite Förderung lokaler 

Partnerschaften für Demokratie«. Daher wird dieser Bereich im Folgenden näher erläutert.  

Kommunen bzw. Landkreise, die bei „Demokratie leben!“ mitmachen, gründen zu 

Projektbeginn eine „Partnerschaft für Demokratie“ und bekommen dann als solche vom 

Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend Gelder für die Umsetzung 

dieses Projekts bereitgestellt. Diese Gelder sind in verschiedene Fonds aufgeteilt (siehe 

Abbildung Verteilung der Gelder), ein Fonds für Öffentlichkeits- und Netzwerkarbeit, einen 

Jugendfond, und einen Aktions- und Initiativfond, aus welchem dann einzelne Maßnahmen, 

welche auf die individuellen Problemlagen und Bedarfe der Kommune/Landkreis eingehen, 

finanziert werden. Außerdem werden Gelder für eine Koordinierungs- und Fachstelle zur 

Verfügung gestellt, welche das Projekt inhaltlich bearbeitet. Für die zahlenmäßige und 

bürokratische Abwicklung des Projekts muss in der Verwaltung ein federführendes Amt 

eingerichtet werden.  

Um an dem Programm »bundesweite Förderung lokaler Partnerschaften für Demokratie« 

teilnehmen zu können, muss zuvor ein Konzept geschrieben werden. Inhalt jenes Konzepts 

sind zum Beispiel die Beschreibung der Problemlagen, der Zielgruppe, des Netzwerkes und 

bisherige Maßnahmen. Über diese Themen wird auch jedes Jahr von der Koordinierungs- 

und Fachstelle ein Bericht geschrieben.     
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3. Akteure in der „Partnerschaft für Demokratie“ des Landkreises Göppingen 

 

Federführendes Amt  

Das federführende Amt ist Ansprechpartner für das Bundesministerium und Partner für die 

Koordinierungs- und Fachstelle. Das federführende Amt ist verantwortlich für die 

bürokratische und rechtliche Umsetzung. Außerdem ist es zuständig für die Überweisung der 

Fördermittel an die Projekte und die Abrechnung. 

Aufgaben des Federführenden Amtes: 

1. Controlling des Bundesprogramms 

2. Verantwortlich für die ordnungsgemäße Mittelverwendung und die Weiterleitung der 

Bundesmittel an Projektpartner 

3. Erstprüfung der Verwendung 

 

Koordinierungs- und Fachstelle  

Die Koordinierungs- und Fachstelle (KuF) ist beim Kreisjugendring Göppingen e. V. 

angesiedelt. Zu den Aufgaben der Koordinierungs- und Fachstelle gehört die inhaltliche 

Bearbeitung des Projektes. In Absprache mit dem federführenden Amt und der 

Steuerungsgruppe werden Schwerpunkte bearbeitet, Netzwerke gepflegt und Projekte, wie 

zum Beispiel Fachtage umgesetzt.  

Die inhaltliche Hauptaufgabe der Koordinierungs- und Fachstelle ist die Arbeit mit dem 

Konzept „JAMP - Jugendarbeit mit Profil“. Hierbei werden Kommunen dabei unterstützt 

tragfähige und langfristige Konzepte zur Jugendbeteiligung zu entwickeln und installieren.  

Außerdem melden sich Projektträger bei der Koordinierungs- und Fachstelle und werden 

dort beraten und unterstützt. Auch die Öffentlichkeitsarbeit ist bei der KuF angesiedelt.  

Hier finden Sie die Aufgaben, nach der Häufigkeit bzw. Relevanz aufgelistet, die die 

Fachstelle übernimmt: 

1. Umsetzung von JAMP – Jugendarbeit mit Profil: 

 Beratung und Begleitung von Kommunen zum Thema Kinder- und 

Jugendbeteiligung 

 Betreuung von ca. vier Kommunen im Landkreis Göppingen pro Jahr 

2. Beratung und Begleitung der Projektpartner 

3. Durchführung und Pflege des landkreisweiten Jugendforums – Jugend² 

4. Verwaltung des Jugendfonds 

5. Planung und Umsetzung der Partnerschaft für Demokratie gemeinsam mit dem 

federführenden Amt (50 % VZÄ innerhalb des Landratsamts) 

6. Planung und Durchführung mindestens einer Demokratie- und einer 

Jugenddemokratiekonferenz 
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7. Vor- und Nachbereitung des Begleitausschusses 

8. Kooperation und Austausch mit anderen Partnerschaften für Demokratie z. B. Mut-

Preis 

9. Verausgaben des Öffentlichkeitsarbeitsfonds (für Projekte oder Kooperationen) 

10. Erstellung eines Sachberichtes/Teilnahme an den notwendigen Umfragen 

11. Teilnahme an Fort- und Weiterbildungen zum Thema Demokratie Leben! 

 

Begleitausschuss  

Der Begleitausschuss, in welchem unter anderem die Landkreispolitik, die Verwaltung, sowie 

Träger der freien Jugendhilfe und das Jugendforum sitzen, dient als entscheidendes 

Gremium in der Partnerschaft für Demokratie. Er entscheidet, welche Projekte durch den 

Aktions- und Initiativfonds gefördert werden und ist über alle weiteren Projekte und 

Tätigkeiten der Partnerschaft für Demokratie informiert. 

 

Steuerungsgruppe 

Die Steuerungsgruppe setzt sich aus der Fach- und Koordinierungsstelle, dem 

federführenden Amt, sowie der Jugendhilfeplanung und dem Beauftragten für Jugendarbeit 

und Jugendsozialarbeit zusammen. Diese Gruppe entscheidet über die strategische 

Ausrichtung der Partnerschaft für Demokratie und ist für die Sicherung der Qualität und 

vorgegebenen Standards verantwortlich. 

 

Jugendforum 

Ein Ziel der „Partnerschaft für Demokratie“ ist es, Jugendliche des Landkreises Göppingen 

stärker in politische Prozesse mit einzubeziehen. Um diese Beteiligung zu stärken, wurde ein 

Jugendforum auf Landkreisebene eingerichtet. Dieses Forum sollen Jugendliche selbst 

organisieren und leiten, die Koordinations- und Fachstelle übernimmt dabei unterstützende 

und begleitende Aufgaben. Dieses Forum ist einzigartig im Landkreis Göppingen und trifft 

sich regelmäßig. 
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4. Zur Verfügung stehende Mittel 

 

Verteilung der Gelder innerhalb eines Förderjahres 

 

Abbildung: Mittelverteilung (Eigene Darstellung) 

 

Gesamtverteilung innerhalb des Förderzeitraumes 

 Erhaltene 
Bundesmittel 

Aktions- und 
Initiativfonds 

Koordinierungs- 
und Fachstelle 

Öffentlichkeit
sarbeit 

Jugendfonds Davon 
Eigenmittel 
LRA 

2015 52.916 € 20.000 € 22.916 € 5.000 € 5.000 € 0 € 
2016 60.000 € 24.000 € 25.000 € 5.000 € 6.000 € 5.000 € 
2017 105.000 € 44.000 € 45.000 € 10.000 € 6.000 € 5.000 € 
2018 110.000 € 48.000 € 45.000 € 10.000 € 7.000 € 10.000 € 
Mittel Dl! 
insgesamt 

327.916 €      

Eigenanteil 
LRA 

     20.000 € 

 

Gelder für den Landkreis Göppingen insgesamt von 2015 - 2018 

 

Abbildung: Übersicht der Fördergelder (Eigene Darstellung) 
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Öffentlichkeitsarbeits- und Vernetzungsfonds 

Im Öffentlichkeitsarbeits- und Vernetzungsfonds werden jährlich 10.000,00 € zur Verfügung 

gestellt. Dieser Fonds soll nicht nur die Öffentlichkeitsarbeit abdecken, sondern auch die 

Vernetzung, Coaching und Partizipation finanzieren. Von diesem Geld soll außerdem 

mindestens einmal im Jahr eine Demokratiekonferenz stattfinden. Mit Hilfe der Mittel aus 

diesem Fonds wurden in den vergangenen Jahren verschiedenste Projekte zur Förderung 

der Vernetzung finanziert. 

Auswahl von geförderten Projekten: 

 Genderagenten (Projekt zur Umsetzung der Jugendhilfeplanung) 

 Mut-Preis (Kooperation mit der PfD Stadt Göppingen) 

 Mädchenspektakel (Arbeitsgemeinschaft Mädchen des Landkreises) 

 Fachtag Alltagsrassismus (AK Extremismus) 

 Fachtag Populismus (AK Extremismus) 

 Wanderausstellung „Demensch“ (Kooperation mit der Samariterstiftung) 

 Erarbeitung des Fortbildungskonzepts „Kosmos Verein“ 

 Finanzierung von Thematischen Weiterbildungen des Federführenden Amts sowie der 

Koordinierungs- und Fachstelle  

 Öffentlichkeitsarbeit JAMP 

 

 

Aktions- und Initiativfonds  

Der Aktions- und Initiativfonds beinhaltet 48.000,00 €. Diese werden auf Antrag an 

verschiedene Projektpartner zur Umsetzung von Einzelmaßnahmen weiterverteilt. Um 

gefördert zu werden muss ein niederschwelliger Antrag gestellt und verschiedene 

Fördervoraussetzungen, wie zum Beispiel, inhaltliche Entsprechung der Leitprinzipien des 

Bundesprogrammes, erfüllt werden. Die Förderung ist zweckgebunden. Es muss nach 

Durchführung des Projektes ein ordnungsgemäßer inhaltlicher sowie rechnerischer 

Verwendungsnachweis erfolgen.  
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Folgende Projekte werden 2019 gefördert: 

  Träger Projektname 

1 

Haus der Familie Villa Butz 

Familienbildungsstätte GP e.V. 

Gemeinsam vorwärts kommen - wir lernen 

voneinander 

2 Lebenshilfe Göppingen e.V. (Kommunal-) Wahlen einfach erklärt! 

3 Sport und Kulturverein Genclik e.V. 

Tic Tac Toe - Interkulturelles Spielprojekt für 

Kinder 

4 BDKJ Göppingen-Geislingen 72- Stunden-Aktion 2019 

5 Demokratische Stimme der Jugend e.V. 

Inklusionsprojekt - Demokratische Stimme der 

Jugend  

6 Kreisjugendring Göppingen e.V. Spielmobil erobert den Landkreis 

7 Caritas Fils-Neckar-Alb 

Wertedialog für ein gelingendes 

Zusammenleben 

8 Rainbow City e.V. Rainbow Festival 

9 Ev. Christuskirchengemeinde im Täle Treffpunkt Miteinander 

 

 

Folgende Projekte wurden 2018 gefördert: 

  Träger Projektname 

1 

Freunde der Justus von Liebig Schule 

Göppingen e.V. Bildungsprogramm GemüseAckerdemie 

2 

Haus der Familie Villa Butz 

Familienbildungsstätte GP e.V. 

Gemeinsam vorwärts kommen - wir lernen 

voneinander 

3 Freies Radio Göppingen e.V. 

new coloers - refugee radio "Vielfalt und 

Toleranz" geht live 

4 

Förderkreis der Emil von Behring Schule 

Geislingen e.V. "Echt krass - wo hört der Spaß auf? 

5 Sport und Kulturverein Genclik e.V. bunt und kreativ fürs Miteinander 

6 Gemeinsam Leben - gemeinsam lernen 

Mensch Zuerst Göppingen - wir vertreten 

uns selbst 

7 Rumi Kulturforum e.V. Kinderrechte - Starke Kinder, starke Zukunft 

8 Evang. Christuskirchengemeinde im Täle "Treffpunkt Miteinander" 

9 Stadtjugendring Geislingen e.V. Geislingen überraschend OBJEKTIV 

10 Demokratische Stimme der Jugend e.V. Musikvideo - Empathiedefizitsyndrom 

11 Lebenshilfe Göppingen e.V. Wir machen mit - Inklusion von Anfang an 
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Folgende Projekte wurden 2017 gefördert: 

 

Träger Projektname 

1 Freies Radio Göppingen e.V. new colours - refugee radio 

2 Gemeinsam Leben - gemeinsam lernen 

Mensch Zuerst Göppingen - wir vertreten 

uns selbst 

3 Justus von Liebig Schule Göppingen e.V. Bildungsprogramm GemüseAckerdemie 

4 Stadtjugendring Geislingen e.V. Geislingen überraschend OBJEKTIV 

5 Lebenshilfe Göppingen e.V. Ferienzeit - gemeinsame Zeit 

6 

Förderkreis der Emil von Behring Schule 

Geislingen e.V. 

"Echt krass" Jugendliche und sexuelle 

Gewalt 

7 

Haus der Familie Villa Butz 

Familienbildungsstätte GP e.V. 

Vielfalt als Chance - interkultureller 

Gesprächskreis 

8 Evang. Christuskirchengemeinde im Täle "Treffpunkt Miteinander" 

 

 

 

Folgende Projekte wurden 2016 gefördert: 

 

Träger Projektname 

1 

Häuser der Familie im Landkreis 

Göppingen 

Vielfalt als Chance - interkultureller 

Gesprächskreis als Abrufveranstaltung für 

KiTas, Schulen, Vereine, Betriebe 

2 Bruderhaus Diakonie 

„Supervisionsangebot für Familien- und 

IntegrationspatInnen im Landkreis 

Göppingen“ 

3 

Freunde der Justus-von-Liebig-Schule 

Göppingen „Gemüse Ackerdemie“ 

4 Lebenshilfe Göppingen 

EM 2016 – Europa leben – Lebendige 

Vielfalt. 

5 Freundeskreis Asyl Bad- Ditzenbach 

„Treffpunkt Miteinander“ Aufbau einer 

Interkulturellen Begegnungsstätte 

6 Diakonie Geislingen 

Bunt wie das Leben – Willkommen in 

Geislingen! Erweiterung unserer 

Willkommensarbeit für Flüchtlinge in 

Geislingen. 
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Folgende Projekte wurden 2015 gefördert: 

 

Träger Projektname 

1 

SOS Kinderdorf  

 

Bedarfsorientierte Beratung, Betreuung und 

Begleitung von Kindern, Jugendlichen und 

Familien mit Fluchterfahrung im Landkreis 

Göppingen 

2 Haus der Familie Göppingen 

Gemeinsam vorwärts kommen- wir lernen 

voneinander 

3 Diakonie Geislingen 

Bunt wie das Leben- Willkommen in 

Geislingen 

4 Lebenshilfe Göppingen 

Bunte Toleranz - kreativ, gemeinsam, 

inklusiv 

5 SOS Kinderdorf 

Fachtag Gruppenbezogene 

Menschenfeindlichkeit im Rahmen der 

Demokratiekonferenz des Landkreises 

Göppingen 

 

 

Jugendfonds für das Jugendforum 

Über diesen Fonds entscheiden die Jugendlichen die dem landkreisweiten Jugendforum – 

Jugend² - angehören. Sie können damit Projekte bezuschussen oder eigene Projekte 

finanzieren. Im Forum tauschen sich die Jugendlichen über gemeinsame Themen aus und 

entscheiden gemeinsam über gestellte Projektanträge. Sie verwalten die ihnen zur 

Verfügung stehenden Gelder von 7.000,00 €. Die Übermittlung/Abrechnung der Gelder 

übernimmt der Kreisjugendring Göppingen e. V.. Jedes Jahr organisiert das Jugendforum 

mindestens eine Jugenddemokratiekonferenz.  

Das Forum hat im Frühjahr 2018 eine neue Struktur erhalten und diese soll 2019 verstetigt 

werden. Jugendliche sollen über Fachkräfte wie z. B.: Jugendhausmitarbeiterinnen und 

Jugendhausmitarbeiter über Tätigkeiten und Termine des Forums informiert werden. 

Gemeinsam sollen die erarbeiteten Themen an die entsprechende politische Struktur 

weitergegeben und somit die Situation der Jugendlichen im Landkreis verbessert werden. So 

war das Forum 2018 am Thema ÖPNV im Landkreis beteiligt und hat sich gegenüber dem 

Landratsamt u.a. für einen VVS-Beitritt ausgesprochen.  
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Auswahl von geförderten Projekten: 

 

  „cake rock festival“ in Kuchen (EJW Geislingen) 

 „Wahlstraße“ in Geislingen (Bundestagswahl 2017) 

 „Wahlvideos mit den Kandidaten der Landtagswahl 2016 

 „Woche gegen Rassismus“ an der kaufmännischen Schule Geislingen 

 „72-Stunden Aktion“ des BDKJ 

 Aktionen des Jugendgemeinderats Geislingen 

 Jugendlandtagsbesuch Jugendgemeinderats Geislingen 

 Faschingsprojekt mit Flüchtlingen an der Berufsschule Geislingen 

 Eislinger Mädchentage 

 Göppinger FEZ – Stadtjugendring Göppingen 

 Klausurveranstaltung Stadtjugendring Geislingen 

 Flüchtlingsprojekt des Jugendkulturcafés Göppingen 

 J- 30 Gipfel  

 

5. Wirkungskreis von Demokratie Leben 

 

 

Geförderte Projekte im 2015 2016 2017 2018 Gesamt 

Aktionsfonds 7 7 8 11 33 

Jugendfonds 1 5 1 3 10 

Öffentlichkeitsarbeitsfonds 0 5 2 4 11 

      

      Zielgruppen 2015 2016 2017 2018 Gesamt 

Kinder und Jugendliche bis 27 Jahre 431 77 124 1049 1681 

Eltern, Erziehungsberechtigte 233 41 60 130 464 

Erzieherinnen und Erzieher, Lehrerinnen und Lehrer, 
andere pädagogische Fachkräfte 132 12 20 206 370 

Multiplikatorinnen und Multiplikatoren 130 52 60 74 316 

Lokal einflussreiche staatliche und zivilgesellschaftliche 
Akteurinnen und Akteure 124 4 4 17 149 

Sonstige z. B. Ehrenamtliche 71 29 40 35 175 

      Angaben zu den Teilnehmenden 2015 2016 2017 2018 Gesamt 

Männliche 527 104 130 544 1305 

weiblich 594 111 115 895 1715 

mit Migrationshintergrund  621 125 140 679 1565 

ohne Migrationshintergrund 500 90 105 730 1425 
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Die Zahlen beruhen auf einer Selbsteinschätzung der Projektträger des Aktiv und 

Initiativfonds des jeweiligen Jahres. Konkrete Zahlen zu Aktionen und Projekten aus 

Öffentlichkeitsarbeits- und Vernetzungsfond sowie Jugendfond existieren in dieser Form 

nicht. Ebenso ist die zusätzliche Reichweite der Thematik durch Multiplikatoren und 

Öffentlichkeitsarbeit nicht erfassbar. Es kann davon ausgegangen werden, dass die Zahl der 

Tatsächlich erreichten Menschen bei allen Zielgruppen um einiges höher ist als erfasst.  

 

 

Kristina Ackermann 

Fach- und Koordinierungsstelle „Demokratie Leben!“ 

KJR Göppingen e. V. 

 

 

 

 


